
der Spitze, unserem Freund und Genossen Erich Honecker. (Starker, anhal­
tender Beifall.)

Die führende Rolle der Partei bei der Entwicklung der sozialistischen Lan­
desverteidigung gipfelt in der geschichtlichen Leistung,
- daß sie den bewußten Kämpfer erzogen hat, der die Befehle seines Klas­

sengenossen aus Überzeugung erfüllt;
- daß sie aus ihren Reihen den Arbeiterkommandeur und sozialistischen 

Vorgesetzten hervorbrachte, der die ihm gegebenen Rechte mit hohem Ver­
antwortungsbewußtsein gebraucht;

- daß sie die Einheit von kommunistischer Weltanschauung und hoher mili­
tärischer Qualifikation durchsetzte und zum ständigen Ziel des Ausbildungs­
prozesses sowie zum Maßstab der politischen Arbeit in den Streitkräften 
machte.
Die Kommunisten in der Nationalen Volksarmee und den Grenztruppen 

haben - das kann ich dem Forum des IX. Parteitages versichern - ihre Reihen 
gestärkt, sie sind mit ihren Aufgaben und mit den prächtigen Menschen unse­
res Landes, die ihnen anvertraut wurden, gewachsen. (Starker Beifall.)

Besonders bei der Ausbildung von Offizieren und Unteroffizieren wurden 
beträchtliche Erfolge erreicht. Seit dem VIII. Parteitag haben fast 3000 Offi­
ziere das Studium an Militärakademien abgeschlossen und mehr als 6000 
Absolventen die Offiziershochschulen verlassen. Zehntausende junge Fach­
arbeiter wurden an den Unteroffiziersschulen der Teilstreitkräfte und der 
Grenztruppen zu Gruppen- und Truppführem, Kommandanten oder Spe­
zialisten der Waffengattungen und Dienste ausgebildet. Inzwischen haben 
über 80 Prozent unserer Unteroffiziere bereits eine 10- beziehungsweise 12- 
Klassen-Schulbildung.

Dank der materiellen und finanziellen Möglichkeiten zuverlässiger Landes­
verteidigung, die unsere Arbeiter und Genossenschaftsbauern, das gesamte 
werktätige Volk der DDR durch hohe Produktions- und Exportleistungen 
schufen, konnte die Nationale Volksarmee seit dem VIII. Parteitag den 
Kampfwert ihrer Verbände und Truppenteile bei sämtlichen Teilstreitkräften 
und Waffengattungen beträchtlich steigern. Das geschah vor allem durch die 
Einführung moderner sowjetischer Waffensysteme, die Erhöhung von Feuer­
kraft und Beweglichkeit der Truppen und Flottenkräfte.

In diese Jahre fällt die Einführung einer neuen Generation gepanzerter 
Gefechtsfahrzeuge, des Schützenpanzers BMP, von Fla-Raketen-Systemen 
verschiedener Reichweite, von neuesten Modifikationen der Abfangjagdflug­
zeuge und stark verbesserten Typen von Kampfschiffen und -booten.

Alle wissenschaftlichen und technischen Weiterentwicklungen vollzogen sich
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